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Was waren wir glücklich, als 
das OVG Lüneburg mit 

seinem Beschluss� die Asbest-
verlagerungspläne der Region 
Hannover nach Lahe stoppte. 
BefürworterInnen (auf Seiten 
der Grünen Regionsfraktion) 
und GegnerInnen dieser Pläne 
(BI gegen Asbest-Verschiebung 
und OV Isernhagen) fielen sich 
um den Hals. Man war froh, heil 
aus dieser Konfrontation her-
ausgekommen zu sein. In einem 
anschließenden innergrünen Ge-
spräch im Regionshaus waren wir 
uns einig, dass die Maßstäbe des 
Gerichtsbeschlusses auch für die 
Arbeiten vor Ort gelten müssten 
und ein Transport daher ausge-
schlossen sei. Deshalb müsse sich 
alles auf die Sicherung vor Ort 
konzentrieren. 

Den NutznießerInnen der As-
best-(Ver)schiebung hat das 
offensichtlich keine Ruhe gelassen 
und so unternahm die Verwaltung 
der Region gut ein Jahr später, 
im März diesen Jahres, einen 
Vorstoß in die alte Richtung, 
nur dass dieses Mal das Ziel 
der Verlagerung noch gar nicht 
bekannt ist. 

Vorarbeit war geleistet worden: 
Das Land Niedersachsen hat 
versucht, durch Modifizierung 
der LAGA-Vollzugshilfe� die 
Stolpersteine des Gerichts aus 
dem Weg zu räumen. Nur leider 
hat man dabei übersehen, dass 
das zu behandelnde Material 
(asbesthaltige Abfälle aus der 
Herstellung von Asbestzement) 
im LAGA-Anhang gar nicht auf-
geführt ist.

Doch zurück zur innergrünen 
Diskussion: Der zuständige Grü-
ne Regionsabgeordnete Ulrich 
Schmersow entwickelt wieder 
eine Sympathie („relativ gleich-
wertig“) für die Verlagerung. 
Daraufhin besucht unser OV-Vor-
sitzender Christoph Schroer die 
nächste Sitzung der Regionsfrak-
tion, bei der ihm zugesichert wird, 
dass diese auf keinen Fall einen 
neuen innergrünen Konflikt will 
und dass wir vor Entscheidungen 
*Teil � kann hier nachgelesen werden: http://
www.gruene-hannover.de/land/isernhagen/mel-
dungen/�6�5067.html

� siehe http://www.gruene-hannover.de/land/
isernhagen/meldungen/��77379.html
� eine Verwaltungsanweisung für den Umgang 
mit Asbest

rechtzeitig informiert werden.

Statt dessen erfahren wir aus der 
Presse, dass die Grünen einver-
standen seien mit der Umlage-
rung (unter Umgehung der durch 
das OVG Lüneburg gemachten 
Auflagen wie Unterdruckzelt 
und BigBags). Ulrich Schmersow 
wird sogar mit den Worten zitiert: 
„Hier muss endlich etwas passie-
ren.“ Auch wenn die Aussage in 
einem nachfolgend anberaumten 
Gespräch zwischen Mitgliedern 
der Fraktion und unserem OV 
relativiert wurde, bleibt festzuhal-
ten, dass inzwischen die Grünen 
diese, im Gleichklang mit der 
Verwaltung, als 
die vorteilhaftere 
Lösung ansehen 
und demzufolge 
auch der Vorla-
ge  zugestimmt 
haben.

Die Frage ist, was 
soll dann ein klä-
rendes Gespräch 
vor der Abstimmung, in dem 
man uns mit Verwaltungsmitar-
beiterInnen konfrontiert und wir 
uns im Nachhinein den Vorwurf 
gefallen lassen mussten, dass 
wir diese herabwürdigen. Uns 
ging und geht es nach wie vor 
um Inhalte, z.B. auch um das 
Arsen, mit dem  man den Luthern 
Angst zu machen versucht. Das 
heißt, wir haben keine Probleme 
auch Argumente von politischen 
MitbewerberInnen, wie die Bau-
feld-Gutachten3 ernst zunehmen, 
wenn sie uns stimmig erscheinen. 
Dagegen haben wir sicherlich 
nicht das Problem der Koali-
tions-Treue (die SPD hatte sich 
kurz vorher für die Verlagerung 
entschieden). Vielleicht erklärt das 
die unterschiedlichen Positionen, 
befriedigend ist es aber nicht.

Wenn man von Fachleuten unter-
mauerte Argumente vorlegt, kann 
man zumindest eine kritische 
Prüfung verlangen. Das ist aber 
(bisher) nicht erfolgt!
3 Dr. Baufeld hatte für die Linke zunächst ein 
Gutachten über die Möglichkeit der Heranziehung 
der Verursacher (Fulgurit) und aktuell über die 
Rechtswidrigkeit der jetzt geplanten Asbestver-
lagerung erstellt.

Debatte um 
Die asbest-

altlasten in 
Wunstorf
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��.0�. �0:00
Der Grüne Tisch: "Kommunale 
Finanzen im freien Fall", Marie 
Curie Schule, Raum �00, Am 
Sportpark �, Ronnenberg-Em-
pelde

��.0�. ��:00 uhr
Platz da! - Trendsport in Hannover 
- selbst bestimmt oder reglemen-
tiert? Neues Rathaus, Mosaiksaal, 
Trammplatz �

��.0�. ��:00
AG Bauen, Wohnen & Verkehr, 
Neues Rathaus, Raum Leipzig

��.0�. ��:00
Regionsparteirat, Senior-Blumen-
berg-Gang �, UG

��.0�. ��:00
Diagnose: unheilbar? Wohin 
steuern CDU und FDP das 
Gesundheitswesen? Mit Biggi 

Bender und Brigitte Pothmer. 
Senior-Blumenberg-Gang �, UG

0�.0�. �0:�0
Deisterwanderung mit Andreas 
Hartig, In der Reihe "Besondere 
Orte - Besondere Besuche". 
Bahnhof Egestorf/Deister.

0�.0�. ��:00
Rundgang durch das historische 
Linden. In der Reihe "Besondere 
Orte - Besondere Besuche". 
Nachtwächterbrunnen am Linde-
ner Markt.

��.0�. ��:00
Das Krankenhaus der Zukunft. In 
der Reihe "Besondere Orte - Be-
sondere Besuche", Haupteingang 
Siloah Krankenhaus

��.0�.
Besichtigung Bergwerk Barsing-
hausen. In der Reihe "Besondere 

Wir freuen uns über jede 
Spende und sind von der 
regelmäßigen Zahlung 
der Mitgliedsbeiträge  
abhängig. 

Der Mitgliedsbeitrag 
beträgt 1% des Netto-
einkommens. Beitrags-
anpassung dringend er-

wünscht!  Hierzu reicht 
ein Anruf oder eine Mail. 
Auch Einzugsermächti-
gungen könnt ihr uns 
ganz einfach telefonisch 
oder per Mail erteilen! 

Bei Fragen meldet euch 
in der Geschäftsstelle.

Orte - Besondere Besuche". Treff-
punkt Bahnhof Barsinghausen

0�.0�. ��:00
Diskussion zu Leinenzwang 
von Hunden, Neues Rathaus, 
Hodlersaal

0�.0�. ��:00
Hannovers Patenschaft mit der 
�. Panzerdivision - Unterstützung 
einer demokratischen Armee oder 
Militarisierung der Gesellschaft? 
Senior-Blumenberg-Gang �, UG

0�.0�. ��:�0
Besuch Tamilisch Hinduistischer 
Tempel. In der Reihe "Besondere 
Orte - Besondere Besuche". Carl-
Bruderus-Str 3a

0�.0�. ��:�0
Fahrradtour durch Sehnde und 
Lehrte. In der Reihe "Besondere 
Orte - Besondere Besuche". 
Bahnhof Sehnde.

0�.0�. ��:00
AG Soziales, Senior-Blumenberg-
Gang �,UG

��.0�. ��:00
Grüne Mahlzeit, zu Gast im Pa-
radies. In der Reihe "Besondere 
Orte - Besondere Besuche".

��.-��.0�.
Campo Verde, Potshausen, Ost-
friesland

��.0�. ��:00
AG Kultur, Senior-Blumenberg-
Gang �,UG

��.0�. ��:00
AG Organisation & Personal, Se-
nior-Blumenberg-Gang �, EG

��.0�. ��:00
AG Kinder & Jugend, Senior-Blu-
menberg-Gang �, UG

��.0�. ��:00
AG Frauen

��.0�. ��:00
AG Schule, Senior-Blumenberg-
Gang �, EG

��.0�. ��:�0
AG Sport, Senior-Blumenberg-
Gang �, EG


